
Workshop „PV-Fahrplan“
Solar-Freiflächenanlagen und kommunale 
Entscheidungsfindung



>> Viele Kommunen erhalten zurzeit Anfragen zu Fotovoltaik-Freiflächenanlagen
auf ihrer Gemarkung. Wie geht man mit diesen Anfragen um? Vor allem, wenn
sie sich häufen? Welche Punkte sollten vor einer Entscheidung geklärt sein?

Workshop „PV-Fahrplan“ 
Gemeinsam mit Rechts- und Unternehmensberater*innen von Sterr-Kölln & Partner 
hat endura kommunal einen PV-Fahrplan entwickelt. Er führt die Akteure im 
Rahmen eines Workshops Schritt für Schritt durch den Prozess, klärt Fragen und 
bereitet eine zuverlässige Entscheidung vor. Am Ende des Prozesses haben alle 
Beteiligten ein gemeinsames Ziel und die dazugehörigen Handlungsoptionen 
entwickelt. 
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1. Hintergrundwissen/Offene Fragen beantworten
ͧͧ Rechtliche und wirtschaftliche Rahmenbedin-

gungen für PV-Freiflächenanlagen
ͧͧ Möglichkeiten und Notwendigkeiten einer 

Beteiligung von Bürgerschaft und Kommune

2. Kriterien für Einzelfallentscheidungen klären
ͧͧ Sichtbarkeit/Landschaftsbild
ͧͧ Landwirtschaftliche Qualität der Böden
ͧͧ Natur- und Artenschutz-Verträglichkeit
ͧͧ Regionale Wertschöpfung/Wahrung kommu-

naler Interessen
ͧͧ Begrenzung Zubau

3. Nächste Schritte festlegen
ͧͧ Sollen weitere Akteure eingebunden werden?
ͧͧ Hilft uns ein handlungsleitender Kriterien-     

katalog bei der Umsetzung?
ͧͧ Ist finanzielle Bürgerbeteiligung eine Option?
ͧͧ Welche Möglichkeiten bestehen für eine kon-

zeptionell angelegte Wertschöpfung vor Ort?


